
 

 

 

Sourcing Policy zur Vermeidung von Konfliktmineralien gemäß Dodd-
Frank Act (Section 1502) 

 
(Freiwillige Selbstverpflichtung für Unternehmen ohne direkte Berichtspflicht) 

 
1. Zweck und Geltungsbereich 
Diese freiwillige Sourcing Policy beschreibt die Maßnahmen, die Lenord+Bauer ergreift, um 
sicherzustellen, dass keine Konfliktmineralien (Tantal, Zinn, Wolfram, Gold – „3TG“) aus 
konfliktbehafteten Regionen in unsere Lieferkette gelangen. Obwohl Lenord+Bauer nicht direkt 
unter die Berichtspflicht des Dodd-Frank Act fällt, erkennen wir unsere Verantwortung als 
Zulieferer für berichtspflichtige Unternehmen an. 
 
Mit der Umsetzung der Inhalte des jeweils gültigen „Code of Conduct“ des „Verband der 
Bahnindustrie“ (VDB) beweist Lenord, Bauer & Co. GmbH sein unternehmerisches 
Verantwortungsbewusstsein. 
 
2. Definition von Konfliktmineralien 
Konfliktmineralien sind: 
 

• Tantal (aus Coltan) 
• Zinn (aus Kassiterit) 
• Wolfram (aus Wolframit) 
• Gold 

 
Diese Mineralien gelten als konfliktbehaftet, wenn ihr Abbau oder Handel bewaffnete Gruppen 
finanziert, Menschenrechtsverletzungen fördert oder aber aus Minen und Schmelzhütten 
stammen, gegen die zu Recht ethische oder ökologische Bedenken geäußert werden. 
 
3.  Verantwortungsvollen Beschaffungsstrategie 
Lenord+Bauer übernimmt Verantwortung im Rahmen der eigenen Möglichkeiten 
 

• Möglichst keine Materialien zu beschaffen, die nachweislich Konfliktmineralien aus den 
betroffenen Regionen enthalten. 

• Möglichst mit Lieferanten zusammenzuarbeiten, die eine konfliktfreie Lieferkette 
nachweisen können. 

• Die OECD-Leitlinien für die Sorgfaltspflicht in Lieferketten aus konfliktbehafteten und 
Hochrisikogebieten zu berücksichtigen. 
 

4. Lieferantenanforderungen 
Unsere Lieferanten werden aufgefordert: 
 

• Die Herkunft der verwendeten 3TG-Mineralien offenzulegen (z. B. durch das Conflict 
Minerals Reporting Template – CMRT). 

• Nur mit Schmelzen und Raffinerien zusammenzuarbeiten, die durch die Responsible 
Minerals Initiative (RMI) als konfliktfrei zertifiziert sind. 
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• Bei Bedarf an Umfragen zur Herkunft der Materialien teilzunehmen und vollständige 
Informationen bereitzustellen. 
 

5. Risikomanagement und Eskalation 
Sollte festgestellt werden, dass ein Lieferant gegen diese Policy verstößt oder keine 
ausreichenden Maßnahmen zur Konfliktvermeidung trifft, behalten wir uns vor: 
 

• Die Geschäftsbeziehung zu überprüfen. 
• Maßnahmen zur Risikominimierung einzuleiten. 
• Die Zusammenarbeit ggf. zu beenden 

 
6. Transparenz und Kommunikation 
Lenord+Bauer wird diese Policy regelmäßig überprüfen und aktualisieren. Wir stehen unseren 
Kunden und Partnern für Rückfragen und zur Unterstützung bei deren eigenen Berichtspflichten 
zur Verfügung. 


